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                              Protokoll                                   Beginn: 20:00 Uhr 

                               Ende: 22:15 Uhr 

 

 

über die öffentliche Gemeinderatssitzung am 21. Oktober 2013 im Gemeindeamt Steeg 

 

Anwesende Mitglieder: Bgm. Günther WALCH, Vbgm. Philipp ZANGERL, Christian 

MOOSBRUGGER, Kerstin SCHEDLER, Norbert HUBER, Johann WALCH, Bernhard 

MOOSBRUGGER Maria FRITZ, Alfred SCHARF, Marlene HAMMERLE, Katrin 

SCHULER; 

  

Der Gemeinderat beschließt einstimmig einen weiteren TO-Punkt zur Sitzung aufzunehmen: 

 

      6)    Beschlußfassung über Errichtung eines Hackschnitzellagers und   

             Recyclinghofes und dessen Finanzierung 
 

 

1) Genehmigung des Protokolls vom 26.08.2013  
  

Das Protokoll der letzten Sitzung vom 26.08.2013 ist allen Gemeinderäten übermittelt  

worden.   

Das Protokoll wird in der übermittelten Fassung lt. TGO 2001 § 46 (4) einstimmig genehmigt. 

 

 

2) Bericht des Bürgermeisters 

 
 Bgm.Walch berichtet über Baumängel im Hallenbad. Der Rechtsstreit zieht sich in die 

Länge. Ein neuer Gutachter wird von der Versicherung der beklaten Partei bestellt. 

Neue Bodenöffnungen sind erforderlich.  

 Der Wasserrohrbruch im vergangenen Jahr soll lt.Gutachten auf Überhitzung der Ke 

Kelit-Leitungen zurückzuführen sein. Ein Gutachten soll klären, wer letztlich für den 

Schaden verantwortlich gewesen ist. Es werden weitere Rohrproben entnommen. 

 

 Bgm.Walch gibt bekannt, dass insgesamt 4 Bedarfszuweisungsansuchen für das Jahr 

2014 beim Amt der Tiroler Landesregierung eingereicht wurden und zwar für 

folgende Vorhaben: 

Ausfinanzierung Volksschule-Kindergarten 

Sanierung Gemeindestraßen 

Dorfplatz 

Lechverbauung Hinterellenbogen 
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 Bgm. Walch teilt mit,  dass das Umwidmungsverfahren Drexel Werner von Freiland in 

ldw.Mischgebiet genehmigt wurde. 

 

 Bgm. Walch gibt bekannt dass Mitte November mit dem Ortsplaner DI.Reinstadler 

(Architekturbüro Walch) eine Ortsbegehung bzgl. Fortschreibung des 

Örtl.Raumordnungskonzeptes stattfindet. 

 

 Bgm.Walch berichtet, dass die Bewohner der Buckgasse, ein Schreiben 

bzgl.Verkehrsberuhigung eingereicht haben. Als Lösungsvorschlag geben sie die 

Asphaltierung des Feldweges übers „Duarnig“ bekannt. 

 

 

3) Bericht des Bauausschusses           

 
Vbgm.Zangerl, als Obmann des Bauausschusses, berichtet über eine am 16.09.2013 

stattgefundene Sitzung in welcher u.a. Dorfplatz, Heizwerk, Straßensanierungen und 

Umwidmungen zur Debatte standen. 

 

Die Kommunalgebäude Steeg hat um die Errichtung eines Hackschnitzellagers und 

Recyclingstation (Nähe Bauhof in Steeg-Dickenau) angesucht.  Hierüber fand am 16.10.2013 

die Bauverhandlung statt,  in welcher die Baugenehmigung erteilt wurde. 

 

Weiters gibt Vbgm.Zangerl bekannt, dass ein Vorprojekt bzgl. Sanierung und Erneuerung der 

Trinkwasserversorgungsanlage Steeg bei der BH-Reutte eingereicht wurde. Hierüber findet 

am 29.10.2013 ein Lokalaugenschein mit Amtssachverständigen und Behördenvertreter statt. 

  

 

4) Beschlussfassung über Vergabe der Schneeräumung in Steeg u.Lechleiten  
 

Die Schneeräumung für die nächsten 5 Jahre wurde per Amtlicher Mitteilung öffentlich 

ausgeschrieben. 

Es  ist  eine Bewerbung für die Schneeräumung in Steeg und eine Bewerbung zur 

Schneeräumung in Gehren/Lechleiten fristgerecht eingelangt. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig (1 Enthaltung wegen Befangenheit) die 

Schneeräumung in Steeg an die Fa.Blaas GmbH und die Schneeräumung in 

Gehren/Lechleiten an Werner Ulseß, zu den im Bewerbungsschreiben angeführten 

Stundensätzen, zu vergeben. 
  

 

5) Beratung und Beschlussfassung betreffend einer Flächenwidmungsplan-

änderung im Bereich Gst. 2040/3 Sonderfläche „Grillhütte – touristische 
Nebenanlage ohne Übernachtungsmöglichkeit, zeitlich beschränkte Nutzung 
vom 04.05. bis 14.11. jeden Jahres (SGrih)“ 

Aufgrund eines Sicherheitskonzeptes soll die Widmung in eine 
Ganzjahreswidmung (ohne zeitliche Beschränkung) geändert werden. 

  
Mit Bescheid vom 27.04.2010 hat das Amt der Tiroler Landesregierung (Abt.Bau-u. 

Raumordnungsrecht) die aufsichtsbehördliche Genehmigung bzgl. Änderung des 

Flächenwidmungsplanes und Raumordnungskonzeptes (Grillhütte Birchetsgump – 

touristische Nebenanlage ohne Übernachungsmöglichkeit, zeitlich beschränkte Nutzung vom 

04.05. bis 14.11. jeden Jahres ) erteilt.                                

 



Mit Bescheid vom 17.08.2010 hat die Gemeinde Steeg die Baubewilligung zur Errichtung 

einer Grillhütte an Herrn Norbert Obwegeser erteilt. 

 

Um die Nutzung der Grillhütte „Postalm“ auch im Winter möglich zu machen, wurde nun die 

Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich Gst. 2040/3 ohne zeitliche Beschränkung 

beantragt. Hiezu wurde auch ein Sicherheitskonzept vom Ingenieurbüro Schönherr 

ausgearbeitet. Außerdem liegt eine Stellungnahme von der Wildbach- und Lawinenverbauung 

zur geplanten Widmungsänderung vor. 

 

Der Gemeinderat ist der Ansicht, dass vor dieser Änderung die Zustimmung (u.a. Neu-

regulierung der Beitragsanteile)  der Weggemeinschaft Birchetsgump/Bockbach einzuholen 

ist. 

 

Daher wird dieser Tagesordnungspunkt vorerst vertagt. 

  

6) Beschlussfassung über Errichtung eines Hackschnitzellagers und eines 

Recyclinghofes im Bereich des Bauhofes   
  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, ein Hackschnitzellager und einen Recyclinghof mit 

einem Kostenaufwand von ca. €  140.000,-- zu errichten. 

Die Finanzierung würde sich wie folgt darstellen:  

Umwidmung einer bewilligten Bedarfszuweisung von    € 100.000,--  

Landesmittel von der Umweltabteilung                            €   25.000,-- 

Eigenmittel aus der KSG                                                   €   25.000,-- 

Die Auftragsvergabe erfolgt mit gesondertem Beschluss.  

 

     7)   Anträge, Anfragen und Allfälliges  

 
Bgm.Walch gibt bekannt, dass am 22.10.2013 eine gemeinsame Begehung (Fa.Swietelsky-DI 

Prantl) in Lechleiten – Kanalbau – stattfinden wird. Die Kanalanschlussgebühren für die 

Bewohner von Gehren werden demnächst vorgeschrieben. Die Begradigung der B 198 – 

Lechtalstraße – im Bereich Lechleiten/Gehren soll nach Auskunft von DI Haas/BBA Reutte  

im Frühjahr 2014 erfolgen. 

 

GR Schedler legt einen von der Fa.Schellheimer, Garten-u.Landschaftsbau, Wildpolzried/D 

erarbeiteten Planentwurf zur Dorfplatzgestaltung vor. Weitere Planentwürfe mit 

Kostenschätzung sollen noch bis Mitte November eingeholt werden. 

 

Bgm.Walch berrichtet, dass für den Neubau eines Hackschnitzellagers und Recyclingstation 

bei der AGM Steeg um Bauholz (ca.100 fm) angesucht und bewilligt wurde. 

 

GR Scharf erkundigt sich über ein eventuelles  Gewerbegebiet in Hägerau/Walchen. 

Dies soll anlässlich der Mitte November stattfindenden Ortsbegehung bzgl.Fortschreibung des 

Örtl.Raumordnungskonzeptes besprochen werden. 

 

GR Hammerle weist noch auf notwendige Aufräumarbeiten (Steinschlagschutz) in Welzau-

Tränke hin. 

                                                                                                                              
Der Bürgermeister bedankt sich für die konstruktive Mitarbeit und beschließt die Sitzung um 22:15 Uhr. 
 

 

Der Protokollführer:       Der Bürgermeister: 

 

HAUSER Norbert       WALCH Günther 


